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Bücherei Tuchenbach aktuell 

 

Bücherei Tuchenbach  
aktuell 

 
Es gibt wieder neuen Lesestoff… 

 

Für Erwachsene:  
 Tote Lämmer lügen nicht (Franke/Kuhnert)  
 Ostfriesisches Geheimnis (Alex Wagner) 
 Ein neuer Sommer in der kleinen Bücherei (Jenny Colgan) 
 
Für unsere Großen von morgen: 
 Die Liebe wohnt auf Wolke 7 
 Der Strampfosaurus 
 Ich bin stärker als die Angst 
 Die kleine Hexe Elfriede 
 Frau Honig und das Glück der kleinen Dinge 
 und noch viel mehr… 
 
Mit unserer BibKat App könnt ihr euch schnell und einfach informieren, welche Medien in unserem Bestand sind, ein 
bestimmtes Buch vormerken und auch Wünsche äußern. 
 

Und so funktioniert die App:  Mit der BibKat App kann vom Smartphone oder Tablet aus bequem online im Medien-
katalog der Bücherei recherchiert, Medien vorgemerkt oder Leihfristen verlängert werden. Die BibKat App kann im 
Google Play Store (Android) oder im App Store (Apple) kostenlos heruntergeladen werden. Nach dem Start der App 
muss die Bücherei "Tuchenbach" ausgewählt werden. Anschließend mit der Lesernummer (Ausweis) und Pass-
wort anmelden. 
 
Viel Spaß beim Stöbern wünscht das Büchereiteam! Wir freuen uns auf euch!  
In den Osterferien ist die Bücherei von Montag, 03.04.23 bis Freitag, 14.04.23 geschlossen. 
 

Bücherei Tuchenbach, Schulplatz 2, 90587 Tuchenbach, Dienstag, 16.00 -18.00 Uhr, Freitag, 17.00 – 19.00 Uhr   
Buecherei-tuchenbach@web.de, http://www.obermichelbach.vg-obermichelbach-tuchenbach.de/ 
Bildung - Soziales - Gesundheit -Bücherei 

Neues aus Tuchenbach 
Durch viele Spenden konnte das 
Forum Tuchenbach zwei Neuan-
schaffungen machen: 
 
An der Friedenskirche befindet sich 
jetzt ein Schaukasten, wo Sie Kirchli-
che Neuigkeiten nachlesen können. 

Vielen Dank für die Konfispenden der 
letzten beiden Jahrgänge und ver-
schiedenen privaten Spendern, die es 
ermöglicht haben, diese Anschaffung 
zu machen. Danke sagen wir auch 

unserem 1. Bürgermeister Leo Eder 
und seinen Gemeindearbeitern, die 
den Schaukasten angebracht haben. 
 
Am Sonntag, dem 5. März, wurde 
unser neues E-Piano zum ersten Mal 
von unserer Orga-
nistin Liudmila Zeit-
ler gespielt. Nach-
dem die Orgel schon 
des öfteren mal aus-
gefallen ist, hat das 
Forum Tuchenbach 
sich dafür entschie-
den, ein E-Piano mit 
dazugehöriger Sitz-
bank anzuschaffen. 
 
Das Instrument  
können wir auch 
sehr gut für die  
Open Air Gottes-
dienste und für Kon-
zerte nutzen. Dank 
der großzügigen 
Spende vom Alten-

kreis Tuchenbach und von privaten  
Spendern konnte diese Anschaffung 
getätigt werden. Das E-Piano ist eine 
Bereicherung für unsere Kirche. 

 
Ihr Forum Tuchenbach 

mailto:Buecherei-tuchenbach@web.de
http://www.obermichelbach.vg-obermichelbach-tuchenbach.de/
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Wer schon einmal darauf gewartet hat, kennt 

die Geduldsprobe. Die kostet Nerven, vielleicht 

auch so manche schlaflose Nacht. Aber wenn 

ein Lebenszeichen eintrifft, dann kennt die 

Freude keine Grenzen. Man möchte Luftsprün-

ge machen. 

An Ostern erhalten wir das Lebenszeichen. 

Denn da feiern wir den Geburtstag des Lebens. 

Schauen wir uns um: Die Natur erwacht. Wie 

haben wir uns nach dem Frühling gesehnt,  

haben Ausschau gehalten nach Lebenszeichen. 

Ob sich schon was regt unter dem harten gefro-

renen Boden. Und plötzlich war es soweit: Die 

ersten Triebe durchbrechen die Erdkruste.  

Frische Knospen sitzen wie Perlen an den 

Zweigen. Vögel stimmen ein fröhliches Konzert 

an. Das Leben ist nicht aufzuhalten. Alles dem 

Licht entgegen. Wir brauchen überhaupt nichts 

dazu zu tun. Alles keimt und wächst und grünt 

ganz von alleine. Gott sei Dank für die Lebens-

zeichen der Erde. 

Das Größte aber bleibt: Christus ist auferstan-

den. Er hat den Tod im Grab links liegen las-

sen. Der hat gedacht, er würde uns haben. 

Aber in Wirklichkeit hat er nichts. Aber wir ha-

ben was. Gottes Sohn hat uns ein Lebenszei-

chen gesetzt. Ein für alle Mal. 

Darauf dürfen wir vertrauen. Denn dass wir am 

Leben sind, atmen und unseren Herzschlag 

spüren, das ist in jedem Augenblick ein Ge-

schenk. Auch daran können wir nichts machen. 

Nur glauben, dass wir gesehen und geliebt und 

bewahrt werden. Jeder Atemzug will uns sagen: 

Durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin. 

Seit dem Ostermorgen führt die Lebensspur 

durch das Tor der Ewigkeit hindurch. Wir tragen 

auf der Stirn und über dem Herzen das Kreuz. 

Auf unser Gesicht fällt das Licht. Wir sind  

Oster – Menschen. Die mit dem  

Lebenszeichen. 

Halleluja! 

 

Eine gesegnete österliche Freudenzeit wünscht 

Ihnen 

 

Uli Weeger 

 

 

Lebenszeichen 
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Wissen Sie, was ein „Tabernakel“ ist? 
Wenn das zu leicht war: Was sind 
denn „Sedilien“? 
Beides sind Gegenstände in einer 
katholischen Kirche. Aber es gibt 
noch so viel mehr in der katholischen 
Kirche zu entdecken. Und damit mei-
ne ich nicht nur Gegenstände im Kir-
chenraum, sondern vor allem Men-
schen. Ganz konkret: Menschen in 
Veitsbronn, die an denselben Gott 
glauben, aber einer anderen Kirche 
angehören. Wie leben sie ihren Glau-
ben? Was unterscheidet sich da von 
mir? Was gibt es so für Angebote in 
unserer unmittelbaren Nähe, von de-
nen wir gar nichts wissen? Und was 
könnte man denn mal zusammen 
feiern oder erleben? 
 
Antworten auf diese Fragen gibts bei 
der Nacht der Kirchen. 
 
Gern würde ich zusammen mit Ihnen 
und Euch einen Raum für Begegnun-
gen ermöglichen. An einem Abend im 

Mai/Juni wollen wir Ökumene (schon 
wieder so ein Begriff) erleben. Dazu 

brauche ich Ihre und Eure Hilfe. Ein 
paar Ideen sind schon da, aber vor 
allem bin ich interessiert, was Sie und 
Ihr an diesem Abend erleben wollen/

wollt. 
 
Wer Lust hat, diesen Abend mitzu-
gestalten, kann sich gern bei mir 
melden (Tel.: 78710210 oder Mail: 
johanna.ramsch@elkb.de). Oder 
einfach beim ersten Vorbereitungs-
treffen dabei sein: Am 17. April um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Veitsbronn. Es werden auch katho-
lische Ehrenamtliche dabei sein 
und mitplanen. 
 

Ich freue mich auf Ihre und Eure 
Ideen und bin gespannt auf die Nacht 
der Kirchen. 
 
Ihre/Eure Vikarin Johanna Ramsch 

 
PS: Wer nun wissen möchte, was 
sich genau hinter Tabernakel, Sedi-
lien oder Ökumene verbirgt, für den 
lohnt es sich noch mehr, dabei zu 
sein und bei den Expert:innen nach-
fragen zu können :)  

Love is in the air 
Als ich die Stadthalle Fürth betrete, 
weht mir der Geruch von viel zu star-
kem, blumigem Parfum entgegen. 
Meine Augen sind geblendet von so 
vielen strahlend weißen Kleidern. 
Jemand spricht mich an: „Schon 
über Ihr Hochzeitsvi-
deo nachgedacht?“ Ich 
lehne dankend ab. 
Ich gehe an Ringen 
und anderem Schmuck 
vorbei. Sehe noch 
mehr weiße Kleider, 
von denen ich die 
meisten schön finde. 
Menschen lächeln 
mich nett an und ich 
lächle zurück. Man 
kann es nicht bestrei-
ten: Ich bin auf der 
Hochzeitsmesse in 
Fürth. Und ich fühl 
mich wohl. 
Am Stand des Deka-
nats Fürth angekom-
men, bekomme ich ein 
Namensschild und kit-
schige rosarote Herzen in die Hand 
gedrückt. Los geht’s! „Haben Sie 
Lust, bei unserem Trauspruch-Voting 
mitzumachen? Nehmen Sie sich ein 
Herz und kleben Sie es an den 
Spruch, den sie am schönsten fin-
den.“ Mehr braucht es nicht, um 
Menschen für Kirche zu begeistern. 
Na gut, ganz so einfach ist es nicht. 
Aber ich komme ins Gespräch mit 
den Menschen. Manche wollen 

selbstverständlich kirchlich heiraten, 
andere auf keinen Fall. Und fast alle 
wissen nicht, dass kirchlich heiraten 
nicht bedeutet, dass irgendein mir 
unbekannter Mensch in einem un-
persönlichen Kirchenraum mir die 

Frage nach der Treue bis in den Tod 
stellt. Ich erkläre, dass die einzige 
Voraussetzung ist, dass ein Partner 
Mitglied der evangelischen Kirche 
sein muss. Über alles andere lässt 
sich reden: zum Beispiel mit der Se-
gen.Servicestelle der evangelischen 
Kirche in Bayern, die Paare oder 
Familien in Kontakt mit Pfarrperso-
nen bringt, die die eigenen Vorstel-
lungen umsetzen können ohne dabei 

die christliche Dimension der Hoch-
zeit zu vergessen: Gott schenkt Men-
schen Liebe und das kann man so 
unterschiedlich feiern. 
Meine Kollegin und ich kommen 
auch mit den Ausstellenden drum-

herum ins Gespräch. 
Die beiden jungen Män-
ner am Nebenstand 
sagen ganz ungeniert: 
„Ihr gehört zur Kirche? 
Ihr seid so… jung und 
seht so normal aus!“ 
Die Kirche hat also ein 
Imageproblem. Dem zu 
begegnen und zu zei-
gen, dass Kirche das 
ist, was wir draus ma-
chen, das ist auch die 
Botschaft am Stand auf 
der Hochzeitsmesse. 
Kirche ist jung und hipp, 
aber auch traditionell 
und ruhig. Kirche ist 
offen für jeden und jede 
und die Ideen der Men-
schen. Ob bei Hochzei-

ten, Gottesdiensten oder Interesse 
an einer Gruppe oder einem The-
menabend – wir gestalten unser Ge-
meindeleben. Im Gespräch zu sein 
und neue Ideen zu entwickeln oder 
das Bestehende für gut zu befinden, 
das ist unsere Aufgabe. Um in die 
Welt zu tragen: Gottes Liebe ist es, 
die uns so kreativ und bunt sein 
lässt.     

Vikarin Johanna Ramsch 
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Unsere diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
Sonntag, 16. April, 9 Uhr, Veitskirche Veitsbronn: 
David Bruder, Jonas Greul, Lenja Hauck, Sarah Hüttinger, Leonard Latteyer, 
Ben Mackowiak, Juliane Roth, Felicia Tschaftary, Juliane Winderlich 
 
Sonntag, 16. April, 10.45 Uhr, Veitskirche Veitsbronn: 
Benjamin Ell, Laurenz Gebuhr, Lisa Heubeck, Dominik Joschko,  
Moritz Kamm, Julian Pfeiffer, Felix Plan, Leon Raber, Paul Ruff,  
Clara Schwab, Jannis Staud, Paul Vogel 

Sonntag, 23. April, 9.30 Uhr, Heilig Geist Kirche Obermichelbach: 
 

Hannah Brodmerkel, Jonathan Frank, Elisabeth Gugel, Luca Lehner,  
Lucie Pförtner, Johannes Popp, Anna Schütrumpf, Penelope Voigt 
 
Sonntag, 23. April, 11 Uhr, Heilig Geist Kirche Obermichelbach: 
 

Leonor Ammon, Fiona Friedrich, Lennox Lange, Dilara Sen, Laura Tischer 

Sonntag, 30. April, 10 Uhr, Friedenskirche Tuchenbach: 
 
Timo Bauer, Johanna Benke, Sebastian Brier, Anna Götz, Anika Hagenauer, 
Andreas Kallert, Nick Schierreich, Marius Storch, Kayla Wells 

 

Wir freuen uns sehr, dass wir dieses Jahr endlich wieder eine Jugend-Sommerfreizeit ma-

chen können. Es geht vom 26. August bis 11. September nach Vanamola in Finnland. Die 

Gesamtkosten für diese Fahrt betragen 790 Euro. Es sind noch einige Restplätze frei. Bei 

Interesse meldet euch bitte bei Niklas Förster unter der Rufnummer 0157-52244303. 

 
Es ist wieder soweit!! Am 13. Mai 
2023 um 16.30 Uhr wird der neue 
Jugendausschuss unserer Ge-
samtgemeinde in Veitsbronn im 
Gemeindehaus gewählt! 
 

Was macht der Jugendausschuss 
eigentlich? Unser Jugendausschuss 
besteht aus fünf gewählten Jugendli-
chen und vier Leuten, die vom 
Kirchenvorstand berufen werden. Die 
fünf Jugendlichen sind die erste An-
laufstelle und treffen wichtige Vorent-
scheidungen. Wer aus der Jugend 
ein Anliegen oder einen Vorschlag 
hat, kann sich an sie wenden, damit 
im Jugendausschuss darüber abge-

stimmt werden kann. Von den vier 
Leuten, die vom Kirchenvorstand be-
rufen werden, werden jeweils zwei 
von Veitsbronn und zwei von Obermi-
chelbach ausgewählt. 
 
Der Jugendausschuss sammelt die 
Anliegen, Vorschläge und Wünsche 
aus der Jugend und versucht, sie um-
zusetzen. Der Ausbau des Kellers im 
Gemeindehaus Veitsbronn zur neuen 
Teestube, oder die Mitarbeiterwo-
chenenden beispielsweise wurden 
vom Jugendausschuss geplant und 
organisiert. Die Sitzungen sind meis-
tens öffentlich, das heißt, jeder, den 
es interessiert, kann vorbei kommen 
und zuhören, was entschieden wird, 
die Termine der öffentlichen Sitzun-
gen werden im Broadcast der Jugend 
bekanntgegeben. 
 

Wahlberechtigt ist jeder aus unse-
rer Gemeinde ab der Konfi bis zum 
27. Lebensjahr.       

Zur Wahl treffen wir uns im Gemein-
dehaus Veitsbronn, wo sich die Kan-
didaten nochmal kurz vorstellen, zu 
welcher Gemeinde sie gehören und 
für welchen Platz sie kandidieren. 
Anschließend wird jeder der fünf Ju-
gendvertreter einzeln, geheim ge-
wählt. Der Kandidat mit den meisten 
Stimmen kommt in den Ausschuss. 
  
Wenn du jemanden kennst der dafür 
geeignet ist oder du selbst dich dafür 
aufstellen möchtest, dann schreibe 
einfach eine Nachricht an Katharina 
(0152-02450572), Niklas (0157-
52244303) oder Vanessa (0151-
28461728). 
 
 
 
 
 

Im Anschluss feiern wir um 19 Uhr 
auf der Wiese hinter dem Gemein-
dehaus Kraftquelle. Ihr seid alle 
herzlich dazu eingeladen. 

Jugendausschusswahl 2023 
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Veitsbronn: Freitag, 19 bis 22 Uhr, 
Teestube im Gemeindehaus, für Jugendliche  
ab dem Präpi-Alter. 

 
Am Sonntagabend, 19 Uhr, finden abwechselnd 
in Veitsbronn und Obermichelbach Jugendan-
dachten statt. Die Termine stehen im Gottes-
dienstplan. 

 
 
 
 
 
 
Krabbelgruppe Veitsbronn,  
Montag von 9.30 bis 11 Uhr im Gemeindehaus. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
Daniela Krach, Tel. 0178-9173366. 
 

Mini-Club Obermichelbach,  
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr, Freitag von  
9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
Nicole Gassmann, Tel. 0911-766855. 

FrohFreiFrau - Der neue Abend für Frauen 
 

Ins Gespräch kommen, Reden über Gott und die Welt, sin-
gen, Herz und Mund öffnen, wahrnehmen und gegenseitig 
stärken. Wir geben einen Rahmen vor, und gemeinsam mit 

euch wollen wir die Abende mit Leben füllen. In 2022 konn-
ten wir leider nur mit einem ersten Treffen beginnen, wollen 
aber jetzt in diesem Jahr den neuen Frauentreff mit Leben 
füllen und freuen uns auf euch. 

Wo und Wann? Gemeindehaus in Obermichelbach,  
Donnerstag, 13.04., 01.06., 27.07., 21.09., 30.11.,  
jeweils von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr.  
 

Birgit Streng und Uli Weeger 

Altenkreise 
 
Veitsbronn 
 

Mittwoch, 05.04.,14 Uhr, Pfr. Meisinger, Staunen über Ostern 
Mittwoch, 03.05.,14 Uhr 
Evangelisches Gemeindehaus Veitsbronn 
Leitung: Monika Ortner und Team 
 

Tuchenbach 
 

Mittwoch, 05.04., 14 Uhr, mit Pfrin. Simoneit 
Mittwoch, 03.05., 14 Uhr, mit Pfr. Koch 
Bürgerhaus Tuchenbach 
Leitung: Erika Hartlöhner und Team 

Kirchweih - Konzert  in der Friedenskirche 
 

Am Freitag, den 19. Mai 2023, 19 Uhr, laden wir Sie ganz herzlich zu unserem Kirchweih-
Konzert ein. 
 

In diesem Jahr begrüßen wir das Duo Concertante.  
Die beiden Musikerinnen, Agnieszka Wegner (Violine), und Barbara Spies (Klavier), traten 
bereits gemeinsam mit Ursula Bondyr auf, die ihrerseits schon des öfteren an Kirchweih-
Konzerten beteiligt war. Frau Wegner spielte bei verschiedenen Symphonieorchestern und 
ist Violinpädagogin. Frau Spies studierte Klavier, ist als Pianistin und Klavierpädagogin 
tätig. 
Beim Konzert werden Sie Musik aus der West Side Story hören, sowie weitere Filmmusik, 
Klassik, Romantik, und bekannte Stücke aus dem 20.Jahrhundert. Lassen Sie sich überra-
schen. 
Der Eintritt ist wie immer frei. Um Spenden wird gebeten. Wir freuen uns, Sie bei uns  
begrüßen zu dürfen, Ihr Forum Tuchenbach. 

Ostern – Fest der Auferstehung 
 

Ostern, das ist das Fest der Auferstehung Christi und der Hoffnung –  
was für eine Botschaft, gerade in diesen Zeiten! 

 
Wie kein anderes Fest führt das Osterfest in das innerste Geheimnis des Glaubens: die Erlösung und die Neuschöp-
fung, welche Gott in Jesus Christus vollbracht hat. Dieses Fest wollen wir gemeinsam am 09. April 2023 um 05.30 
Uhr in der Friedenskirche in Tuchenbach feiern. Anschließend werden wir– sofern es das Wetter zulässt – am 
Lagerfeuer noch mit Kaffee/Tee und Osterbrot gemeinsam ein kleines Frühstück einnehmen. Bitte bringen Sie hierzu 
Ihre eigene Tasse mit. Hierzu lädt Sie alle das Forum Tuchenbach recht herzlich ein. 
 
In Veitsbronn beginnt die Osternacht ebenfalls um 5.30 Uhr in der Kirche. Im Anschluss sind Sie herzlich zum 
gemeinsamen Osterfrühstück ins Gemeindehaus eingeladen.                                                                    
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Evang. Luth. Kita-Verbund sucht dich (m/w/d)  
zum nächstmöglichen Beginn! 

 

  Für unsere 5 Einrichtungen von Krippe bis Hort: 
 

Erzieher*in,  Kinderpfleger*in,  Praktikant*in 
 
  Wir bieten dir:  
     - Unbefristete Beschäftigungsperspektive  
      in Vollzeit oder Teilzeit 
     - Bezahlung nach Tarif sowie eine  
      betriebliche Altersvorsorge als  
      attraktive Zusatzleistung  
     - Supervision und Weiterbildung 
     -  Mitarbeit in einem engagierten,  
      selbstbewussten und kollegialen Team  
     - Größtenteils neugebaute Kitas 

      
 Haben wir dein Interesse geweckt?  

Dann geht die Bewerbung an: 
        

kita.geschaeftsstelle-veitsbronn@elkb.de    
   Geschäftsstelle Evang. Kitas  

                    Veitsbronn/Obermichelbach 
                 Waldstr. 2f , 90587 Veitsbronn 

                Telefon: 0911/80197-737  
 

     Infos: www.evangelische-kitas-veitsbronn.de  
www.kita-sonnenschein-obermichelbach.de 
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Digitale Bildung mit Kindern gestalten 
„Jetzt haben die auch noch Tablets 
im Kindergarten. Muss das denn 
sein!“ In unserem Fall gibt es dazu 
ein klares Ja. 
 

Kinder wachsen heute in eine digitale 
Welt hinein, in der die Kindheit wie 
auch das gesamte weitere Leben von 
digitalen Medien und Informations- 
und Kommunikationstechnik geprägt 
ist. Entsprechend faszinieren diese 
Medien unsere Kinder. In der Ausfüh-
rungsverordnung zum BayKiBig und 
im Bayerischen Bildungs- und Erzie-
hungsplan ist der Medienbildungsauf-
trag von Kitas verankert, in dem alle 
Kinder einen Anspruch darauf haben, 
dass ihre Kinderrechte auf Zugang, 
Bildung und Schutz in der digitalen 
Welt erfüllt werden.  
Das Team der Kita Regenbogen hat 
sich daher im September zum Kam-
pagnenkurs „Startchance kita.digital“ 
angemeldet. Gefördert und unter-
stützt wird dieser Kurs durch das 
Bayerische Staatsministerium für Fa-
milie, Arbeit und Soziales sowie das 
ifp  = Staatsinstitut für Frühpädagogik 
und Medienkompetenz. In insgesamt  
sechs Einheiten werden wir verschie-
dene Methoden und Einsatzmöglich-
keiten kennenlernen und werden zum 
Abschluss eine kleine Präsentation 
erstellen. 
Unsere Schwerpunkte dabei sind das 
Aufgreifen von Medienerfahrungen 
der Kinder und das frühzeitige Beglei-
ten in einem kreativen, kritischen und 
sicheren Umgang mit digitalen Medi-
en. Die in jeder Gruppe angeschaff-

ten iPads sind für uns das Instrument 
oder Werkzeug zur Herstellung von 
Spielen, die wir dann mit den Kindern 
gemeinsam am Tisch spielen, d.h., 
die Kinder spielen nicht am Tablet. 
Ebenso dienen entstandene Fotos als 
Gesprächsimpulse. 
 

Insgesamt lässt sich der Einsatz 
der erlernten Bereiche in drei  

Aspekte gliedern: Arbeiten mit Fo-
to, Film und Ton.  
So werden mit verschiedenen Apps 
relativ einfach und schnell Memorys 
in Bild (Beispiele siehe unten) und 
Ton erstellt, Bildergeschichten selbst 
entworfen und auch kleine Filme pro-
duziert. Im Fokus steht dabei der Pro-
zess aus Sicht der Kinder. 
Durch unterschiedliche Techniken 
beim Fotografieren, z.B. einem Per-
spektivenwechsel, zusätzliches Be-
leuchten, Blitz oder Licht an/aus oder 
Panoramaaufnahmen entstehen 
Lernsituationen: die Kinder kommen 
miteinander ins Gespräch, differen-
zierte Antworten werden gegeben, 
Dinge werden verglichen und noch 
viele andere wertvolle Beobachtun-
gen gemacht.  
Das Experimentieren mit Geräuschen 
lässt ebenso eine Vielzahl an Mög-
lichkeiten zu: ich höre meine eigene 
Stimme, ich ordne verschiedene Ge-
räusche Bildern zu, ich erkenne All-
tagsgeräusche. 
Das Filmen ermöglicht die Zusam-
menarbeit in einer Kleingruppe: die 
Kinder sammeln Ideen, müssen sich 
entscheiden, Absprachen treffen und 
am Ende kann ich das Ergebnis allen 
Kindern der Kita präsentieren. 
Zusätzlich sind uns am Ende dieses 
Kurses die Information unserer Eltern 
und der Austausch zum digitalen Bil-
dungsauftrag und dessen Umsetzung 
wichtig.               Beate Köferler-Rupp 

Farbenmemory 

Perspektivenmemory 
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Happy Birthday! Ein Jahr Kinderkirche in Veitsbronn 
Nach über zwei langen Jahren 
Zwangspause fand am 15. Mai 2022 
endlich wieder die erste Kinderkirche 
statt. Seither haben wir jeden Monat 
einmal gemeinsam singen, beten, 
basteln und eine Bibelgeschichte 
hören dürfen. Die Reise durch die 
Bibel hat uns schon bei Bileam vor-
beigeführt, bei Hanna und Simeon 
und natürlich bei Jesus, unserem 
Heiland. Unser Kinderkirchenfisch, 
an dem jedes Kind eine Schuppe mit 
seinem Namen anbringen darf, hatte 
jedes Mal mehr als zwanzig Schup-

pen, teilweise sogar über 
vierzig! Neben den kleinen 
Gottesdienstbesuchern sind 
auch viele Eltern und Groß-
eltern sowie Präpis und Kon-
fis dabei, sodass das Ge-
meindehaus in der Regel 
sehr gut gefüllt ist. Vielen 
Dank für alle Unterstützung 
beim Einladen, insbesonde-
re durch unsere beiden Kita-
Leiterinnen und die Kita Hei-
lig Geist! 
 

Für das neue Kinderkir-
chenjahr wünscht sich 
unser kleines buntes 
Team weitere tatkräfti-
ge Mitarbeiter. Sehr 
schön wäre auch ein 
parallel zur Kinderkir-
che stattfindender Got-
tesdienst für die 
„Großen“, sodass jeder 
das passende Seelen-
futter bekommt. Und 
natürlich freuen wir uns 

jetzt schon auf viele bekannte und 
neue kleine Gesichter, die ihren Na-
men an unseren Fisch klemmen. 
Im vergangenen Jahr konnten wir 
den Segen Gottes, der auf der Kin-
derkirche liegt, deutlich spüren und 
freuen uns riesig, dass wir an Seinem 
Reich mitbauen dürfen. Wir wün-
schen uns, dass das im neuen Jahr 
so bleibt und wir weiter Segen in 
Veitsbronn ausstreuen dürfen. 
 

Kiki-Team/Eva Schmidt 

Große Hilfe für unsere Kitas 
Über ein dringend benötigtes Fahr-
zeug dürfen sich die evangelischen 
Kirchengemeinden Veitsbronn und 
Obermichelbach freuen. Immerhin 
sind beide Träger von insgesamt fünf 
Kitas (inkl. Horte und Krippen) und 
wollen vor allem dafür das Fahrzeug 
zur Verfügung stellen. Aber auch für 
gemeindliche Veranstaltungen bei-
spielweise für Hol – und Bringdienste 
zu den Veranstaltungen und Gottes-
diensten oder zu Freizeiten soll der 
Kleintransporter die Organisation er-
leichtern.  Mit der Überlassung des 
Fahrzeuges aus dem Hause Opel 
wurde diese Lücke geschlossen.  
Diakon Landes betonte bei der Über-
gabe die gute Zusammenarbeit mit 
der Fa. Drive Marketing München, die 

das Fahrzeug für insgesamt fünf Jah-
re kostenfrei zur Verfügung stellt, und 
bedankte sich bei allen beteiligten 
Betrieben und Firmen. Die Bürger-
meister Kistner (Veitsbronn) und Zim-
mermann (Obermichelbach) hoben 
besonders die gute Zusammenarbeit 
mit den Kitas hervor und freuten sich 
ebenfalls über die Unterstützung. 
Das Fahrzeug wird durch Werbean-
zeigen auf der Karosserie finanziert. 
Zahlreiche Geschäftsleute aus dem 
Gebiet der Kirchengemeinden hatten 
spontan zugesagt und unterstützen 
auf diesem Weg das Projekt der 
„mobilen Litfasssäule“.  
Auf Initiative von Frau Köferler-Rupp 
sang eine Gruppe Kinder aus der Kita 
Regenbogen das „Lied vom Bus“, mit 

Hilfe ihrer Erzieherinnen, Frau Hauß-
mann und Frau Müller, die auch die 
Gitarre dazu spielte. Das war natür-
lich ein Höhepunkt der Veranstaltung 
und die Kinder bekamen reichlich 
Applaus und ein kleines Spielzeug als 
Geschenk.  
Diakon Landes dankte allen beteilig-
ten Betrieben und Firmen mit einem 
„herzlichen Vergelt´s Gott“ durch die 
geschaltete Werbung leisteten sie 
eine indirekte Unterstützung der Kitas 
und Kirchengemeinden. Auch Herr 
Koch von der Fa. Drive Marketing 
freute sich indes auf die Zusammen-
arbeit mit weiteren Organisationen. 

 
Gerhard Landes 
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Eine Frau aus unserer Gemeinde hat mit Sicherheit besondere Anerkennung ver-

dient: Frau Betty Redlingshöfer. Mit ihren damals 85 Jahren hat sie während der 

Corona-Pandemie ein Jahr lang jede Woche an die neunzig (!) Exemplare unse-

rer Sonntagspredigt ausgetragen, um so den Gemeindegliedern einen 

„Gottesdienst at home“ zu ermöglichen.  

Dafür sei ihr nachträglich ein ganz besonderer Dank ausgesprochen.  

Die rüstige Rentnerin freute sich anlässlich ihres 86. Geburtstags über einen bun-

ten Blumenstrauß, der ihr im Namen der Kirchengemeinde überreicht wurde. 

Auch an dieser Stelle nochmals herzlichen Dank. 

Pfr. i.R. Gerhard Nemec 

Unsere Gemeinden leben davon, 
dass viele Menschen sich engagie-
ren, die meisten davon ehrenamtlich. 
Nur deswegen gibt es so viele Grup-
pen und Kreise, landet der Gemein-
debrief zuverlässig in den Häusern, 
können sich Menschen in Gottes-
diensten und Konzerten an Musik 
erfreuen und vieles mehr. Manche 
tun ihren Dienst treu über Jahre und 
Jahrzehnte. Andere, und das ist 

ebenso wertvoll, wechseln je nach 
Lebensphase und ihren zeitlichen 
Möglichkeiten den Bereich, in dem 
sie sich einbringen. Manche müssen 
aus Altersgründen ihren Dienst ganz 
aufgeben, oft schweren Herzens. 
Wir können zwar nicht alle Verände-
rungen auflisten und nicht alle Men-
schen namentlich erwähnen, wollen 
an dieser Stelle jedoch die Gelegen-
heit nutzen, um „Danke“ zu sagen: 

Danke an alle, die unsere Gemeinden 
durch ihren tatkräftigen Einsatz mit-
gestalten. 
Und danke an alle, die das über lan-
ge Zeit getan haben, ihren Dienst 
aber inzwischen aufgeben mussten. 
Danke für Zeit, Liebe und Herzblut, 
die Ihr investiert habt. Gott segne 
Euch und seine Gemeinde auch in 
Zukunft. 

Pfr. Johannes Meisinger 

Frau Annemarie Hoss konnte Anfang Februar ihr 25-
jähriges Dienstjubiläum feiern. Aus diesem Anlass über-
reichten Diakon Landes und Pfr. Meisinger ihr eine Ur-
kunde und einen Blumenstrauß. Seit 25 Jahren sorgt 
Frau Hoss nun schon gewissenhaft für Sauberkeit im 
Gemeindehaus und im Kindergarten. Ihre Arbeit passiert 
zwar im Verborgenen, und doch profitieren andere Tag 
für Tag davon. Herzlichen Dank dafür. 

 
Im Dezember 2022 wurde Monika Weiß in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet. Vielen ist 
„Schwester Monika“ durch ihren Dienst bekannt. Sie 
hat Menschen zu Hause besucht und liebevoll ver-
sorgt, Angehörige in Gesprächen beraten und jahre-
lang als Stationsleitung die Geschicke der Diakoniesta-
tion gelenkt. Das war viel Verantwortung und aufgrund 
der Rahmenbedingungen oft herausfordernd. Dennoch 
hat sie ihren Dienst mit viel Einsatz zum Wohle der 
Menschen getan. Bei der Verabschiedung wurde deut-
lich, wie sehr Schwester Monika persönlich und fach-
lich geschätzt wird. Neben guten Worten und zahlrei-
chen Geschenken wurde ihr auch Gottes Segen mit 
auf den Weg gegeben. Wir danken ihr von Herzen für 
ihren Dienst und wünschen ihr einen gesegneten  
Ruhestand. 

Jetzt ist die Zeit… für den Kirchentag 2023 in Nürnberg 
Vom 7. bis 11. Juni 2023 findet der 38. Deutsche Evangeli-
sche Kirchentag in Nürnberg statt. Doch was genau ist der 
Kirchentag eigentlich? Kirchentag ist fünf Tage Großver-
anstaltung. Die ungefähr 2.000 Veranstaltungen reichen 
von Konzerten, Gottesdiensten, Workshops und Podien bis 
hin zu Bibelarbeiten und Straßenfesten. Es ist für alle etwas 
dabei! Der Kirchentag steht dabei unter der Losung „Jetzt 
ist die Zeit“ (Mk 1,15); vielleicht ist es ja auch für Sie an 
der Zeit, für ein paar Tage aus dem Alltag auszubrechen 
und zum Kirchentag zu kommen. Sichern Sie sich jetzt Ihr  
Ticket unter kirchentag.de/tickets!  
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Der Grüne Gockel kräht wieder! 
Unsere Kirchenge-
meinde sagt JA zu 
einem eigenen 
Umweltmanage-
ment. 
 
Es ist ein Wieder-
einstieg. Bereits in 
2010 starteten wir 
mit dem Umweltma-

nagement „Grüner Gockel“. Aus per-
sönlichen Gründen hatten wir 2018 
das Management gestoppt. 
 
Der jetzige Neustart ist auch eine Re-
aktion auf die verheerenden Umwelt-
folgen durch die Klimaerwärmung. 

Deshalb rücken wir das Thema 
„Umweltschutz“ in der Gemeinde 
stärker in den Vordergrund. 

 
Für die ev. luth. Landeskirche in Bay-
ern ist das Thema eines der fünf Fo-
kusziele für die nächsten Jahre. Ein 
eigenes Klimaschutzgesetz ist in der 
Landeskirche in Arbeit. 

 
Der Wiedereinstieg in das Umweltma-
nagement wurde im Kirchenvorstand 
im Januar 2023 beschlossen. 
Federführend ist ein Umweltteam aus 
sechs Personen die sich im Dezem-
ber 2022 zusammengefunden haben. 
 

Die Leitlinie ist zusammengefasst: 
 
„Das Bestreben der Ev.-Luth. Kir-
chengemeinde Veitsbronn ist eine 
kontinuierliche Verbesserung des 
umweltgerechten Handelns. Die 
Ziele sind Klimagerechtigkeit zu 
verwirklichen und die Bewahrung 
der Schöpfung sicher zu stellen“ 

Peter Scharf 
 

Die Treffen des Umweltteams sind 
öffentlich. Die Termine werden nach 
Themenaktualität realisiert. Bei Inte-
resse der Teilnahme bitte um Infor-
mation an die Mailadresse: 
 

umwelt.veitsbronn@elkb.de 

Die Mitglieder des Umweltteams sind: 
 

  Johanna Ramsch Claudia Ortner-Kronau      Ulla Stahl            Leonard Hoch       Wolfgang Siebert        Peter Scharf 

Kirchgeld 2023: Gemeinschaft  
erlebbar machen 

In den nächsten Wochen werden wieder die Kirchgeldbriefe zugestellt. Unter 
dem Motto „Gemeinschaft erlebbar machen“ soll das Kirchgeld dieses Jahr 
wieder zu je 50% der Jugendreferentenstelle und dem Unterhalt der kirchli-
chen Gebäude zugutekommen. 

Das Kirchgeld ist sozusagen der zweite Teil der Kirchensteuer und geht zu 100% an Ihre Kirchengemeinde vor 
Ort. Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Auf dem Kirchgeldbrief finden Sie noch genauere Informationen. Sollten 
Sie trotzdem noch weitere Fragen haben, dann melden Sie sich gerne im Pfarramt. Ihr Pfr. Johannes Meisinger 

Ein interessanter Besuch  
Unsere Kirche mit ihren besonderen Kunstschätzen 
weckt immer wieder das Interesse von Besuchern aus 
nah und fern. Ganz kurzfristig meldeten sich   
„Veitsforscher“ aus Usti nad Labem (Aussig an der Elbe 
in Tschechien) an um Näheres über die Verehrung des 
Hl. Veit und die Marienwallfahrt von Veitsbronn zu erfah-
ren. In ihrer Heimat befindet sich das kleine Dorf Sinutec 
(Sinutz), bei dem sich eine Veitsquelle und eine baufälli-
ge Veits-Kapelle befindet. Magister Jan Kvapil und der 
Kunsthistoriker Vit Honys setzen sich tatkräftig in einem 
Förderverein für die Renovierung ihrer Kapelle ein und 
wollen die Wallfahrtstradition wieder aufleben lassen. 
Beide Themen boten Stoff für interessante Gespräche 
bei der Besichtigung unserer Kirche mit ihren wertvollen, 
mittelalterlichen Altären und beim anschließenden Auf-
wärmkaffee zu Hause.   

Johann Feder 

Das Foto zeigt links den Magister Jan Kvapil, der in einem Gymnasi-
um in Pirna (bei Dresden) für deutsch-tschechische Projekte verant-
wortlich ist. Neben seiner Frau ist rechts der Kunsthistoriker  
Vit Honys, der in seiner Heimat als Denkmalschützer aktiv ist.  
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Diakonieverein Veitsbronn-Tuchenbach-Obermichelbach e.V.    
Vorstand: Diakon Gerhard Landes, Pfarrer Meisinger, Günter Schramm 
Geschäftsführung: Diakon Gerhard Landes   
Büro: Stefanie Kallert 
Montag, Mittwoch, Freitag:  10 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung 
Waldstr. 2 f, 90587 Siegelsdorf 
Tel.: 0911/801 99-235; Fax: -237 
Email: info@diakonieverein-veitsbronn.de;  
Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de 

Regelmäßige Termine im Haus der Diakonie 
MS - Selbsthilfegruppe 
Wann? jeden 2. Montag im Monat, 14.30 bis 17 Uhr 
Leitung: Frau Strobel 
Schachtreff         
Wann?              jeden Dienstag, 9 bis 12 Uhr 
Offener Stilltreff 
Wann? jeden 2. Montag im Monat, 10 bis 12 Uhr 
Leitung: Daniela Imhof 
Kontakt: www.stilltreff-milchbar.de 

Wir freuen uns, Sie wieder zu sehen und laden ein zum liebgewonnen Mittagstisch.  
Aufgrund steigender Lebensmittelpreise sind wir leider gezwungen, den Preis anzupassen:  
Warmes Essen mit kleiner Nachspeise für 8,50 Euro im Haus der Diakonie, Waldstr. 2f, Siegelsdorf. 
 

Termin: Dienstag, 18. April, 9. Mai, um 12 Uhr  
 

Die Plätze sind begrenzt. Melden Sie sich bitte bis spätestens Donnerstag vor dem jeweiligen Termin an, im 
Büro des Diakonievereins, Tel. 0911/801 99-235, oder im Pfarramt, Tel. 0911/9779-4030. 

Mittagstisch im Haus der Diakonie 

Herzliche Einladung zum Ausflug mit dem Diakonieverein: 
 
 
 

Wir beginnen unseren Ausflug nach Thurnau zum Lama- und Alpaka-
hof in Lochau. Dort werden wir mit den sanftmütigen Tieren spazieren 
gehen und den Hof besichtigen. Anschließend fahren wir zum ge-
meinsamen Mittagessen weiter nach Kulmbach inkl. Besichtigung der 
Plassenburg. Die Rückfahrt erfolgt über einen Bierkeller in Hallern-
dorf. 
 

Leitung: Diakon Gerhard Landes und Team.  
 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung im Büro des Diakonievereins 
unter der Rufnummer 0911-801 99 235. 

TAGESAUSFLUG NACH THURNAU 
am Donnerstag,13.Juli 2023 

Wandern bei jedem Wetter! 
 

 
Am Donnerstag, 11. Mai, laden wir Sie zum Mitwandern ein. Wir werden um 10 Uhr in Obermichelbach am Parkplatz 
an der Gemeindeverwaltung unsere Fahrzeuge abstellen. Von dort aus starten wir unsere Wanderung auf Feldwegen 
nach Hüttendorf. Hier kehren wir in eine der 2 Gastwirtschaften gemütlich ein. Nach der Stärkung geht es wieder zu-
rück nach Obermichelbach. Es handelt sich um eine leichte Wanderung, Streckenlänge ca. 10 km. 
Mitzubringen sind gute Laune und die eine oder andere nette Geschichte. Die Wanderung soll Spaß machen. 
Euer Wanderführer Kurt 
Wir bitten um Anmeldung im Büro des Diakonievereins unter Tel. 0911/801 99 235 oder im Evang. Pfarramt 
Veitsbronn unter Tel.: 0911/9779-4030. 
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Spendenkonten Kirchengemeinde  
Veitsbronn-Obermichelbach 

 

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU 
 

Veitsbronn  

IBAN: DE27 7625 0000 0000 2352 67 

Obermichelbach  

IBAN: DE31 7625 0000 0000 0779 58 

Diakonieverein  

IBAN: DE18 7625 0000 0000 0776 10 

Förderkreis Gemeindereferent Vbr. und Tub. 

IBAN: DE44 7625 0000 0000 2381 62 

Förderkreis Gemeinderef. Obermichelbach 

Raiffeisenbank Fürth, BIC: GENODEF1NEA 

IBAN: DE23 7606 9559 0102 2108 19 

Veitsbronn www.veitsbronn-evangelisch.de 

You-Tube-Kanal: 
Evangelische Pfarrei Veits-
bronn-Obermichelbach 

https://www.youtube.com/channel/
UCELhocflLulD62zJumzxZlQ 

Obermichelbach www.obermichelbach.net 

Tuchenbach www.friedenskirche-tuchenbach.de 

KiTas Veitsbronn www.evangelische-kitas-veitsbronn.de 

KiTas Obermichelbach www.kita-sonnenschein-obermichelbach.de 

Diakonieverein www.diakonieverein-veitsbronn.de 

Diakoniestation www.diakonie-fuerth.de 

Kultur in der Kirche www.kultur-in-der-kirche.de 

Wer Telefon Telefax Mail 
Pfarramt Veitsbronn,  
Pfr. Johannes Meisinger 

97794030 
  

97794037 
  

pfarramt.veitsbronn@elkb.de 
  

Pfrin. Ulrike Weeger 762849 767819  ulrike.weeger@elkb.de 

Vikarin Johanna Ramsch 78710210  johanna.ramsch@elkb.de 

Vertrauensmann KV Veitsbronn: 
Markus Steinlein 

  markus.steinlein@elkb.de 

Vertrauensfrau KV Obermichelbach: 
Karin Bauer 

78099977  bauer-karin4@gmx.de 

Diakonieverein, Büro: Stefanie Kallert 80199235 80199237 info@diakonieverein-veitsbronn.de 

Zentrale Diakoniestation, Mob.Soz.Hilfsdienst, 
Daniel Müller 

751172 
  

97794309 
  

ds-veitsbronn@diakonie-fuerth.de 
  

KiTa Regenbogen, Siegelsdorf 
Beate Köferler-Rupp, Simone Kraus 

752151 
  

 7872110 kiga.regenbogen.veitsbronn@elkb.de 
  

KiTa Pusteblume, Veitsbronn 
Beate Köferler-Rupp, Christina Roth 

751265 
  

 97794429 kiga.pusteblume.veitsbronn@elkb.de 

Hort Pusteblume, Veitsbronn,  
Christina Roth 

97794449 
  

 97794429   

Vitus-Krippe, Veitsbronn 
Monika Helta, Karina Stoffregen 

97795059 
 

97795063 krippe.vitus.veitsbronn@elkb.de 

KiTa Sonnenschein, Obermichelbach, 
Tanja Becker 

762737  7668664 kita.obermichelbach@elkb.de 

KiTa Sonnenschein, (Erweiterungsbau) 7876344     

Kinderhort Obermichelbach, Tanja Becker 97796583   kita.obermichelbach@elkb.de 

Diakon Gerhard Landes 80197737 80197738 gerhard.landes@elkb.de 

Geschäftstelle für alle KiTas 
Waldstr. 2 f, 90587 Siegelsdorf 

80197737 80197738 kita.geschaeftsstelle-veitsbronn@elkb.de 

Ev.-Luth. Pfarramt Veitsbronn-Obermichelbach, Obermichelbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn 
Öffnungszeiten: Montag und Freitag, 8 bis 11 Uhr, Donnerstag, 14 bis 18 Uhr 

Hallo. Mein Name ist Daniel Müller. 
Ich bin 37 Jahre alt und wohne in 
Fürth. Seit 19.12.2022 bin ich die 
neue Pflegedienstleitung in der Dia-
koniestation Veitsbronn. 
 

Vorher war ich beim Roten Kreuz 
als Pflegedienstleiter beschäftigt 
und im Altenheim Scheinfeld als 
Wohnbereichsleiter und Leiter der 
Betreuung. 
 

Nach meiner Ausbildung in der Al-
tenpflege, 2014 abgeschlossen, 
folgten Weiterbildungen zum Pra-
xisanleiter, zur Gerontopsychiatri-
schen Fachkraft, zur verantwortli-
chen Pflegefachkraft und zum Pfle-
gedienstleiter.  
 

Ich freue mich über meine neue Aufgabe und die vielen Begegnungen mit 
den Menschen in und um Veitsbronn. 



Gottesdienste im April 14 

V = Veitsbronn                     O = Obermichelbach                      T = Tuchenbach                          P = Puschendorf 

So, 2.4. 09.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl V Pfr. i.R. Nemec 

Palmsonntag 10.30 Uhr 10.30-Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst P Team 

 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl O Pfr. i.R. Nemec 

 10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus V KiGo-Team 

  18.00 Uhr Friedensgebet P Team 

Mo, 3.4. 19.00 Uhr Passionsandacht für die Nachbarschaft P Diakon Landes 

Di, 4.4. 19.00 Uhr Passionsandacht für die Nachbarschaft T Vikarin Ramsch 

Mi, 5.4. 19.00 Uhr Ostern. Nach einer wahren Geschichte.  
Lesung mit Werner Schwanfelder, Musik: Siggi Staab 

O Pfrin. Weeger 

Do, 6.4. 
Gründonnerstag 

19.00 Uhr Passionsandacht für die Nachbarschaft mit Abendmahl V Pfr. Meisinger 

Fr, 7.4. 09.15 Uhr Karfreitags-Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl V Vikarin Ramsch 

Karfreitag 09.15 Uhr Karfreitags-Gottesdienst mit Beichte u. Abendmahl,  
mit dem Kirchenchor 

P Pfr. Meisinger 

 10.30 Uhr Karfreitags-Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl O Pfr. Meisinger 

 10.30 Uhr Karfreitags-Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl T Vikarin Ramsch 

Sa, 8.4. 19.00 Uhr Oster-Worshipnight im Gemeindehaus V Jugend-Team 

So, 9.4. 05.30 Uhr Osternacht für Tuchenbach und Obermichelbach m. Abend-
mahl u. Taufe, im Anschluss Stehkaffee an der Friedenskirche 

T Pfrin. Weeger 

Ostersonntag 05.30 Uhr Osternacht mit Abendmahl und Taufe, im Anschluss  
Osterfrühstück im Gemeindehaus 

V Pfr. Meisinger/Team 

 08.15 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof, mit dem Posaunenchor P Rel.päd. Peipp 

 09.15 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl V  

 09.15 Uhr Osterfestgottesdienst mit dem Posaunenchor P Rel.päd. Peipp 

  10.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl O  

Mo, 10.4. 10.00 Uhr Familiengottesdienst P Rel.päd. Peipp 

Ostermontag 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen und Tauferinnerung, im  
Anschluss Ostereiersuchen am Gemeindehaus 

V Pfr. Meisinger/Team 

Di, 11.4. 15.30 Uhr Seniorengottesdienst im Seniorenheim Haus Phönix V Lektor Seitz 

Sa, 15.4. 19.00 Uhr Beichtgottesdienst zur Konfirmation V Vikarin Ramsch/ 
Pfr. Meisinger 

So, 16.4. 09.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst I V Vikarin Ramsch/ 
Pfr. Meisinger 

Quasimodogeniti 09.15 Uhr Gottesdienst P Diakon Landes 

 10.30 Uhr Gottesdienst O Diakon Landes 

 10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus O KiGo-Team 

 10.45 Uhr Konfirmationsgottesdienst II V Vikarin Ramsch/ 
Pfr. Meisinger 

  11.00 Uhr GPlus-Gottesdienst P Team 

Sa, 22.4. 14.00 Uhr Trau- und Taufgottesdienst T Pfrin. Weeger 

 19.00 Uhr Beichtgottesdienst zur Konfirmation O Pfrin. Weeger 

So, 23.4. 09.15 Uhr Gottesdienst V Lektor Seitz 

Misericordias Domini 09.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst I O Pfrin. Weeger 

 10.00 Uhr Landeskonferenz der LKG - kein Gottesdienst in der Kirche; 
Konferenzhalle Puschendorf 

P ./. 

 11.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst II O Pfrin. Weeger 

  19.00 Uhr Jugendandacht im Gemeindehaus O Jugendteam 



Gottesdienste im April/Mai 15 

V = Veitsbronn                     O = Obermichelbach                      T = Tuchenbach                          P = Puschendorf 

Fr, 28.4. 19.30 Uhr Beichtgottesdienst zur Konfirmation P Rel.päd. Peipp 

Sa, 29.4.  Traugottesdienst V Eigener Pfarrer 

 19.00 Uhr Beichtgottesdienst zur Konfirmation T Pfrin. Weeger 

So, 30.4. 09.15 Uhr Gottesdienst V Pfr. Meisinger 

Jubilate 10.00 Uhr Grüne Konfirmation (Konfi8), mit dem Posaunenchor P Pfr. Miertschischk/ 
Rel.päd. Peipp 

 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst T Pfrin. Weeger 

  10.30 Uhr Gottesdienst O Pfr. Meisinger 

Sa, 6.5. 11.00 Uhr Taufgottesdienst P Pfrin. Schönauer 

 19.00 Uhr Gottesdienst zur Silbernen Konfirmation mit Band und  
Abendmahl 

V Pfr. i.R. Buchhold 

So, 7.5. 09.15 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation ab Gold mit Abendmahl V Vikarin Ramsch/ 
Pfr. Meisinger 

Kantate 09.15 Uhr Gottesdienst zur Jubiläumskonfirmation, mit dem Kirchenchor P Rel.päd. Peipp 

 10.30 Uhr 10.30-Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst P Team 

 10.30 Uhr Gottesdienst zur Jubiläumskonfirmation O Pfrin. Weeger 

 10.30 Uhr Kindergottesdienst V KiGo-Team 

 11.30 Uhr Taufgottesdienst V Pfr. Meisinger 

 12.00 Uhr Taufgottesdienst O Pfrin. Weeger 

  18.00 Uhr Friedensgebet P Team 

Di, 9.5. 15.30 Uhr Seniorengottesdienst im Seniorenheim Haus Phönix V Diakon Landes 

Sa, 13.5. 19.00 Uhr Kraftquelle - Gott befreit ... endgültig / Teil der Reihe Nordlicht,  
Wiese am Gemeindehaus, danach gemeinsamer Ausklang 

V Pfr. Meisinger 

So, 14.5. 09.15 Uhr Gottesdienst P Rel.päd. Peipp 

Rogate 09.15 Uhr Gottesdienst V Vikarin Ramsch 

 10.30 Uhr Gottesdienst O Vikarin Ramsch 

  11.45 Uhr Taufgottesdienst V Vikarin Ramsch 

Do, 18.5. 
Christi Himmelfahrt 

10.30 Uhr Open Air Gottesdienst im "Garten der Hoffnung"  
mit dem Posaunenchor, (bitte Sitzgelegenheit mitbringen) 

P Team 

Sa, 20.5. 19.00 Uhr Bläsergottesdienst des Posaunenchors V Iris Treml 

So, 21.5. 10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus O KiGo-Team 

Exaudi 10.30 Uhr Kirchweihgottesdienst im Festzelt mit Abendmahl,  
mit dem Posaunenchor 

T Pfrin. Weeger/
Lektorin Bosch 

 10.30 Uhr Tanz- und Theatergottesdienst für die ganze Familie, 
Zenngrundhalle (in Kooperation mit der Grundschule) 

V Pfr. Meisinger 

  11.00 Uhr GPlus-Gottesdienst P Team 

Sa, 27.5. 13.00 Uhr Trau- und Taufgottesdienst V Pfr. Meisinger 

So, 28.5. 09.15 Uhr Gottesdienst V Pfrin. Weeger 

Pfingstsonntag 10.30 Uhr Gottesdienst O Pfrin. Weeger 

  11.45 Uhr Taufgottesdienst O Pfrin. Weeger 

Mo, 29.5. 10.30 Uhr Pfingstmontags-Gottesdienst für die Nachbarschaft T Pfrin. Weeger 

Pfingstmontag 11.45 Uhr Taufgottesdienst T Pfrin. Weeger 

Sa, 3.6. 14.00 Uhr Taufgottesdienst P Pfr. i.R. Meuth/ 
Rel.päd. Peipp 

So, 4.6. 09.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl V Vikarin Ramsch 

Trinitatis 10.30 Uhr 10.30-Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst P Team 

 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl O Vikarin Ramsch 

  18.00 Uhr Friedensgebet P Team 


